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
Wildnis-Steig

Themenweg

Altenbeken-kleinesViadukt-Aussichtsplattform-Teutoburger-Wald-Tourismus-Patrick-
Gawandtka-054.jpg - © Teutoburger Wald Tourismus / P. Gawandtka, Patrick Gawandtka

Tourdaten:


medium

Schwierigkeit


23,2 km

Distanz


6 h 20 min

Dauer


460 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


460 m

Höhenmeter
(absteigend)


429 m

Höchster Punkt


205 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Wildnis-Steig gehört zum Angebot der Naturerbe Wanderwelt bei
Altenbeken und lädt Sie auf 23,2 km ein, den Geheimnissen des Naturerbe-
Waldes auf die Spur zu kommen.

Der 23,2 Kilometer lange Rundwanderweg führt Sie durch die buchenwaldreiche
Durbeke im Waldnaturschutzgebiet Egge-Nord, dem Naturerbe-Wald
Ostwestfalen-Lippes. Reisen Sie doch ganz entspannt mit der Bahn nach
Altenbeken, der Naturerbe-Bus bringt Sie dann zum Start und Ziel Ihrer
Wanderung, dem Waldhaus Durbeke.

Merkmale:

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
Bahnhofstraße 5a
33184 Altenbeken

 +49 5255 120030
 www.naturerbe-wanderwelt.de/
 info@altenbeken.de

http://www.naturerbe-wanderwelt.de/
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Informationen
Einkehrmöglichkeit, Rundweg
Zahlungsmöglichkeiten
kostenfrei / jederzeit zugänglich

Startpunkt:
Waldhaus Durbeke

Zielpunkt:
Waldhaus Durbeke

Wegbeschreibung:
Folgen Sie dem dunkelgrünen Markierungszeichen mit dem Buchenblatt des
Wildnis-Steiges. 

Der 23,2 Kilometer lange Rundweg führt zunächst über den Großen
Kobbennacken zur Burenlinde. Von dort geht’s durch die Seiferduhne
zum Römerbrunnen und weiter zu Noaks Pumpe. Der Weg führt weiter
Richtung Bauernkamp. Ein ca. 500 Meter langer Abstecher durch die bizarre
Bielsteinschlucht führt zur Bielsteinhöhle, einem bedeutenden Winterquartier für
Fledermäuse. Wieder zurück geht’s weiter zum Lukenloch, ebenfalls ein Winter-
Fledermausquartier.

Um den Spellerberg herum geht’s auf dem Zollstockweg. Über den Köhlerberg
erreichen Sie den Ort Kempen. Der Weg führt weiter um den Ochsenberg und
über Kuckuck und den Neuwaldsberg zum Fuchsgrund. Über den idyllischen
Mühlenberg mit tollem Blick auf die Durbeke geht’s zurück zum Ausgangspunkt.

Sicherheitshinweise:
Hinweise über Wegestörungen

Ausrüstung:
Festes Schuhwerk.
 

Tipp des Autors:
Nicht ohne Kamera gehen. Nutzen Sie die bequeme Anreise ohne eigenes Auto.

Anfahrt:
Aus Paderborn kommend über Neuenbeken auf der L 755 Abzweig links zum
Waldhaus Durbeke (Navi: Altenbeken, Am Hammer).
 

Parken:
Am Waldhaus gibt's wenige Parkmöglichkeiten, mehr etwa 500 Meter entfernt
am Wanderparkplatz Durbeke.

Autor:
Marion Wessels

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/GsrBd
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Öffentliche Verkehrsmittel:
Bequeme Anreise mit der Bahn nach Altenbeken. Weiter mit der Buslinie (R431)
zum Waldhaus Durbeke.
Eine Bushaltestellen Übersicht finden Sie hier.
 
 
Nahverkehrsverbund Paderborn/Höxter
 
Immer wissen, was fährt: Die Schlaue Nummer für Bus und Bahn in NRW
01803 504030 (Fahrplanauskünfte für 0,09€/Min aus dem deutschen Festnetz,
Mobilfunk max. 0,42€/Min.)
 

Literatur:
Wanderbroschüre Naturerbe Wanderwelt - Wilde Natur erleben

Wegekennzeichen:
Wegmarkierung: "Wildnis Steig" (weiße Schrift auf grünem Grund)

Weitere Infos / Links:
Weitere Infos unter www.naturerbe-wanderwelt.de.
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